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Zu unserem Titelbild In dieser Nummer

Wer kann denn heutzutage -
wenn überhaupt - noch ruhig
schlafen, es sei denn über Mittag
im Büro? Dabei verursachen

keineswegs die grossen (Welt-)
Probleme wie Krieg, Hunger oder

Umweltverschmutzung die
nächtlichen Schlafstörungen.
Nein, die «kleinen» Sorgen des

Schlafsuchenden sind der schnarchende

Partner, der (olympia-
fernsehende Wohnungsnachbar

oder die Strassenbeleuchtung vor
dem Fenster. Und ist es einmal gar
der Mondschein, so möchte man
ihn - stellvertretend für alle anderen

«Ruhestörer» - am liebsten
erschiessen, zumal in der herbstlichen

Jagdzeit: Ein Bild, das

seinen Zeichner zumindest für
eine Nacht auch um den Schlaf
brachte

(Titelbild: Ossi Möhr)

Bruno Hofer:
Sechs Millionen
Tunnel-Varianten
Exklusiv nimmt der Nebelspalter das Ende der jetzt
eröffneten bundesrätlichen Vernehmlassung für eine

neue Eisenbahn-Alpentransversale (NEAT) vorweg:
Während der Bundesrat auf den Lötschberg-Sim-
plon abfährt, «gewinnt» der Gotthard die Vernehmlassung.

Aber da sind auch noch Franz Josef Strauss
und der Splügen (Seiten 6/7)

Werner Catrina:

Nur noch 90 Tage bis
Weihnachten
Ganze 90 Tage dauert es noch bis Weihnachten. Um
mit dem üblichen Einkaufsstress im Dezember Schluss

zu machen, hat die helvetische Geschäftswelt endlich
einen langgehegten Wunsch der Kundschaft erfüllt
und die Warenhäuser jetzt schon weihnachtlich
herausgeputzt. (Seiten 20/21)

René Regenass:

Bilder vom unzeitgemässen
Wachen
Ein Workaholic, den der Schlaf stört, einer, der den
Schlaf auch hinter dem Schrank sucht, Dornröschen,
das Schlaftabletten geschluckt hat, und ein Machthaber,

der den Schlaf des Gerechten wieder finden will:
Geschichten von Schlafgestörten. (Seiten 26/27)

Bruno Knobel: Den Seinen gibt's der Herr im Schlaf Seite 5

Frank Feldman: Ist die amerikanische Nationalhymne
ein englisches Trinklied? Seite 15

Franz Fahrensteiner: Zulagen für schwindelfreie Beamte Seite 19

Puig Rosado: Recettes d'homme Seiten 24/25

Gerd Karpe: Wie gähnen Sie? Seite 31

Max Gerteis: Der Intelligenz-Quotient Seite 39

Marcel Meier: Wundermittel für Zukurzgeratene Seite 43
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